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• Rekordverdächtige Parkplatzsuche  

für gewöhnlich bahnen sich Ereignisse langsam an und 
nehmen dann je nachdem ihren Verlauf. So liegt es in der 
Natur der Sache, dass Gäste einer Aussengastronomie im 
KREUZviertel ein vorbeifahrendes Auto aus Wuppertal 
zunächst nicht wahrnahmen. Erst als kurz darauf dieses 
Fahrzeug mit einer Dame am Steuer erneut an dem Lokal im 
Neuen Graben /Ecke Liebigstraße vorbei fuhr, war sie mit 
dem Ausruf eines Gastes "2. Runde" zur Kenntnis 
genommen. Dann, als sie bald darauf schon wieder 
vorbeifuhr, war sie von den Beobachtern mit einem 
gemeinsamen lauten Ausruf der Gruppe "3.Runde" zum 
Ereignis vorbestimmt. Bis hierher ist diese Geschichte 
eigentlich nicht sehr interessant. Sie wird aber für den Leser 
eine Delikatesse, wenn er erfährt, dass dieses Fahrzeug 
erstmals um etwa 20 Uhr und dann im Verlaufe des Abends 
im Abstand von wenigen Minuten immer wieder an dem 
Punkt im Neuen Graben /Ecke Liebigstr. vorbeifuhr. Und 
jedes Mal hörte man die Beobachtergruppe rufen :  4. 
Runde... 5. Runde... 6. Runde... 7. Runde...  Als hätte die 
Dame am Steuer geahnt, dass es für die Zuschauer 
langweilig werden könnte, änderte sie dann die Fahrtrichtung 
und kam abwechselnd aus verschiedenen Seitenstrassen am 
Beobachtungspunkt vorbei. Es mag 21.30 Uhr gewesen sein, 
als die 8. Runde angezählt wurde. Und um 22 Uhr wurde in 
der Gesprächsrunde am Tisch nur noch oberflächlich 
mitgezählt. "War sie schon mal wieder da ?" fragte jemand im 
ironischen Unterton. Kaum ausgesprochen, war es soweit : 
die 11. Runde war geschafft. Auch wenn der Leser jetzt 
Zweifel an der Geschichte bekommt : es war wirklich so !  Die 
Dame aus Wuppertal wurde letztmalig um 22.45 mit der 
Runde 12 und 13 registriert. Dann löste sich die 
Beobachtergruppe auf und ein jeder ging nach Hause. Die 
Fahrerin soll noch mehrmals vorbeigefahren sein, erzählte 
ein Kellner heute morgen im Bäckereigeschäft. Also - liebe 
Leser, halten Sie doch mal Ausschau und werfen Sie einen 
Blick aus dem Fenster. Vielleicht fährt die Frau ja immer noch 
ihre Runden - und braucht Hilfe ?  >>Leserbriefe 
/Parkplatzprobleme 

 


